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In der offenen Fahrrad-
Selbsthilfe-Werkstatt stellen 

die Mechaniker*innen von 
ReCycles Knowhow und 
Werkzeug kostenlos zur 

Verfügung. 
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Nachbar und Darts-Profi Murat hat einen 
Bereich zum Darts-Spielen und Lernen 

für Groß und Klein eingerichtet. 
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Im „Offenen Kleiderschrank“ 
können gebrauchte Kleidungs-

stücke mit der Nachbarschaft 
geteilt und getauscht werden.
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Das Künstler*innen-
Kollektiv Highbrow 

Institute bespielt 
eine gesamte Etage 

als temporäres 
Atelier und 

Ausstellungsraum. 
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Mehr als 15 
Kletterpflanzenarten 

an der Fassade tragen 
zu einem besseren 

Mikroklima im Grätzl bei.
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Im Mai 2022 überzog der Künstler 
David Reumüller die gesamte 
Fassade mit einer netzartigen 

Grafik, gefördert wurde das 
Kunstprojekt von KÖR Wien.
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Blütenpollen aus Gärten, 
Parks und Balkonen der 

Umgebung werden hier von 
mehreren Bienenvölkern 

zu köstlichem Stadthonig 
verarbeitet.
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Die Künstlerin 
Natalie Deewan hat 

die Buchstaben 
des ehemaligen 

Schriftzugs an 
der Garage neu 

zusammengesetzt.
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Die Rollerskating-
Community „Powerjam 

Skate Vienna“ organisiert 
Trainings, offene 

Workshops und lädt zur 
Rollschuhdisko. 
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Der Wilde Wein ist Kletterweltmeister: 
Innerhalb von 3 Jahren hat er  das 4. 

Geschoß der Garage Grande erreicht. 
Platz 2 geht an Wisteria Sinensi 

(Chinesischer Blauregen).
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 Jede*r kann hier Tischtennis 
spielen, oder bei den offenen 

Trainings und Turnieren des 
Vereins „umdi_tischtennis_wien“ 

mitmachen. 
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Künstler*innen wie Rosa Hirzer, 
Zinzome und Irene Martínez  

nutzten die Garage als „Leinwand“ 
für ihre Kunstwerke.



GARAGE GRANDE
DEINHARDSTEINGASSE 12-14
1160 WIEN

GARAGEGRANDE.AT
#GARAGEGRANDE

200%
NACHBARSCHAFT

1160%
TREFFPUNKT

400%
PFLANZEN

1160%
WACHSTUM

EIN PROJEKT DER
GEBIETSBETREUUNG
STADTERNEUERUNG

STADTTEILBÜRO FÜR DIE BEZIRKE
16, 17, 18 UND 19

HABERLGASSE 76
1160 WIEN

+43 1 4064154
GARAGEGRANDE@GBSTERN.AT

GBSTERNWIEN
GARAGEGRANDE

GBSTERN.AT

Raum für gutes Klima und gute 
Nachbarschaft

Die Garage Grande ist ein leer stehendes 
Parkhaus, das temporär von der Nachbarschaft 
genutzt wird. 

Für eine begrenzte Zeit stehen die fünf 
Stockwerke der Garage Menschen und Initiativen 
off en. Hier werden gemeinsam kreative Ideen für 
eine lebenswerte Nachbarschaft entwickelt und 
umgesetzt.

So entsteht ein lebendiger Treff punkt im 
Grätzel. Ein Ort, an dem Wissen rund um das 
Thema „Stadtklima und urbane Begrünung” 
zusammengetragen und geteilt wird, ein 
Ort an dem sich Nachbar*innen treff en und 
kennenlernen. Platz für Aktivitäten und neue 
Nutzungsmöglichkeiten abseits der eigenen 
Wohnung und das kostenlos.

Die Garage Grande ist ein Projekt der 
Gebietsbetreuung Stadterneuerung, 
Stadtteilbüro für die Bezirke 16, 17, 18 und 19. 
Die Zwischennutzung wird durch den Eigentümer 
Hans Jörg Ulreich Bauträger GmbH ermöglicht 
und von der Bezirksvorstehung Ottakring 
unterstützt.


